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Segeln bei Sonne, Regen und Wind bis 6 bfrs 

Hoher Besuch: Rolf Bähr, Präsident des DSV 

Überraschung: Dopingtest am 26.05.06 

 
Viele werden sich zunächst Fragen: Wo ist der Cospudener See? 

Kenner wissen, es ist ein Geheimtipp und zwar im Süden von Leipzig. Ideale Infrastruktur 
mit Hafen- und Krananlage und einer Fläche von 436 ha. Kontakt zum Club: 
www.cycev.de 

 
Der CYC, Cospudener Yacht Club e.V., war in diesem Jahr unser Ausrichter. Der Verein 

hat ca. 50 Mitglieder und ist erst 7 Jahre alt. Wer dort ein Event platziert ist gut 
aufgehoben. Wettfahrtleitung und die gesamte Organisation  waren sehr gut. So 

konnten wir nach den stürmischen Practice-Races am Donnerstag, 25.05.06, an den 
folgenden 2 Tagen jeweils 4 Wettfahrten absolvieren. Am Start 19 Boote  der 

paralympischen Klasse 2.4mR aus 5 Nationen und 9 Crewboote, EFSIX 2000.  

Bei mäßigem bis frischem Wind (3-6 bfrs) gab es einiges von Land zu beobachten. Die 
2.4er waren in ihrem Element, unsinkbar und kentersicher sind sie auch bei Starkwind 
leicht zu händeln. Jedoch ein  Mastbruch stoppte Stephan Giesen (WSB), für 2 

Wettfahrten. Er war übrigens der einzige im Feld, der Heiko Kröger (KYC) gefährlich 
werden konnte. Doch 2 Streicher ist einer zuviel. So gab es spannende Kämpfe um die 

Plätze. Mathias Kortke aus Dresden, sogenannter Lokalmatador, hatte sich wohl auch 
mehr als den 9. Platz  erhofft. Anmerkung: Unsere Meisterschaften und alle anderen 

Regatten sind offen, auch für Nichtbehinderte. Das ist unser Beitrag zur Integration! 
Kontakt: www.2punkt4.de 
 

Auf dem Startschiff hatten wir hohen Besuch: Rolf Bähr, der frischgewählte neue DSV-
Präsident war zu Gast. Und er war beeindruckt von der Leistungsfähigkeit der Segler mit 

Handicap.  
Am Freitagabend gab es den 1. Dopingtest in der 16 – jährigen Geschichte unserer 

Deutschen Meisterschaften. 6 wurden getestet, aber keiner positiv! 
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Die Crewboote hatten es ungleich schwerer. So kam es zur Kenterung der 
Gummersbacher Crew, Michael Huperz, Bruno Schröder.  
 

Sonntag war der Tag der Finals, gemäß der neuen Meisterschaftsordnung. Aber es 
waren auch 7 – 8 bfrs.  vorausgesagt. Bereits beim Briefing um 9 h, stimmten die 

Crewboote entschlossen gegen einen Start. Und sie waren gut beraten!. Einige der 
2.4mR-er, der B-Flotte, fuhren pünktlich bei anfänglichen 3 – 4 bfrs. aus dem Hafen. 

Doch rasch zunehmender Wind zwang sie zur Rückkehr. Etwas 30 Minuten später verließ 
Heiko Kröger (KYC) den Hafen und einige  Mutige folgten ihm. Doch bereits nach 
wenigen Schlägen war sein Boot  voll geschlagen. Der 7-fache Weltmeister und 

Olympiasieger hatte seinen Meister gefunden. Nun bemühte sich die DLRG im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten alle in den Schutz des Hafens zu begleiten. Leider  kamen keine 

Finalrennen zu Stande und die Ergebnisse der Qualifikationen waren auch das 
endgültige Resultat. 

Unser Dank geht an die Sponsoren, ohne die ein solches Event nicht zu schaffen ist. 
Ganz besonderer Dank an alle  Helferinnen und Helfer des Cospudener Yacht Club e.V. 
Wir möchten gerne wiederkommen. 

 
Hier  die Plätze 1 – 6:  

 
2.4mR: Crewboote EFSIX 2000: 
 

Heiko Köger (KYC) Guido Gärtner/Manfred Bury (SCLi) 

Bent Moller-Sorensen (DEN) Hermann Dunkel/Reinhard Kassanke (RBSG) 

Niels Ulstrup (DEN) Gerhard Möller/Josef Schmitz (BSGG)(BSGK) 

Stephan Giesen (WSB) Gerd,Barbara+Philipp Feldmann (BSGG) 

Detlef Müller-Böling (YCR) Horst Braun/Manfred Rose (BSGW) 

Dietmar Budwill (WSB) Josef Kuhlmann/Hansjörg Teichmann (SCLi) 

 
Alle Ergebnisse stehen im Anhang. 
 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Dietmar Budwill 
Abt. Segeln 
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